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Nr 279 Halle g d Saale Mittwoch den 18 Juni t 1902
Bündnißpolitik

Den Zolltariffreunden z die Erklärung des unga
riſchen Miniſter Präſidenten v Szell über Drei
bund und 3
weicht der ſpäter veröffentlichte Wortlaut der Aeußerungen
von der erſten durch den offiziöſen Draht verbreiteten Mit
theilung etwas ab aber die Anſicht des ungariſchen
Miniſterpräſidenten über die aus dem deutſchen Zolltarif
für das Bundesverhältniß drohende Gefahr geht deutlich
aus ſeiner Erklärung hervor daß der Dreibund einen
ſtändigen ökonomiſchen Krieg nicht erträgt und
ſtark genug ſein müſſe wirthſchaftliche Abweichungen und
Gegenſätze auszugleichen und zu hindern Zu einem ſtän
digen ökonomiſchen Kriege aber würde der deutſche Zoll
tarif führen der die am Handelsverkehr mit Deutſchland
betheiligten Staaten zu entſprechenden Gegenmaßregeln
nöthigen würde

Der deutſche Tarifentwurf iſt eine Kriegserklärung und
darum rüſten die fremden Staaten zum wirthſchaftlichen
Kampfe Die Entwürfe die im Ausland aufgeſtellt werden
haben alleſammt ein und denſelben Zweck ſie wollen die
deutſche Einfuhr ſo empfindlich wie möglich treffen Die
jenigen Zölle werden die ſtärkſte Erhöhung erfahren die
den deutſchen Wettbewerb einzuſchränken oder aufzuheben
geeignet ſind Die Pforzheimer Goldwaareninduſtrie hat
bereits einen Nothſchrei ausgeſtoßen daß der öſterreichiſche
Tarif ſie zu Grunde e werde Ueberall wird durch das
deutſche Vorgehen die Begehrlichkeit der ausländiſchen Jntereſſenten Aufgeſtachelt und ein wirthſchaftlicher

Kampf vorbereitet der dem Erwerbsleben hüben wie
drüben ſchwere Wunden ſchlagen muß

Keine Dialektik der Welt kann die Beſorgniß zerſtreuen
daß ein ſolcher wirthſchaftlicher Kampf auch auf die
politiſchen Beziehungen ungünſtig einwirken muß
Unſere Agrarier freilich wollen das nicht zugeben Abg
v Kardorff hat verſucht als Antwort auf die
Aeußerungen des ungariſchen Miniſterpräſidenten v Szell
in einem Leitartikel der Poſt auseinanderzuſetzen daß
wirthſchaftliche und politiſche Fragen möglichſt auseinander
zu halten ſeien wobei er ſich auf Aeußerungen des Fürſten
Bismarck beruft und behauptet daß weder auf deutſcher
noch auf öſterreich ungariſcher Seite von dem Ergebniß der
zollpolitiſchen Verhandlungen eine Gefährdung des Drei
bundes zu erwarten ſei Mit dieſen Behauptungen
wiederholt Herr v Kardorff nur was längſt von den
Agrariern geſagt worden iſt was aber keineswegsbeweiskräftig ſheint Den erwähnten Aeußerungen des

z Bismarck ſtehen andere Aeußerungen deſſelben
Staatsmanns aus anderer Zeit gegenüber wo es ihm
zweckmäßig erſchien weil es in ſeine Politik hineinpaßte
auf den engen Zuſammenhang wirthſchaftlicher und
politiſcher e hinzuweiſen Der Dreibund hat
ſowohl in Jtalien wie in OeſterreichUngarn auch politiſche
Gegner Der Einfluß derſelben wird durch eine Ent
fremdung der Dreibundſtaaten auf wirthſchaftlichem Gebiet
ohne Zweifel eine erhebliche Verſtärkung erfahren

In einer Schrift Friedrich s des Großen die allerlei
bemerkenswerthe Betrachtungen über politiſche und wirth
ſchaftliche Fragen enthält findet ſich auch der Satz Jn der
Politik iſt es eine ausgemachte Sache daß die natürlichſten
und folglich beſten Verbündeten die ſind deren Vortheil mit
dem unſeren übereinſtimmt Dieſer Ausſpruch des großen
Königs auch für die politiſchen und wirthſchaftlichen Beziehungen
der Dreibundſtaaten Ueberhaupt ſind in jenen Betrachtungen
mancherlei Gedanken enthalten die ante noch ebenſo zu
treffend ſind wie ehedem So ſchließt ſich an die Erörterung
der Bündniſſe die Erklärung daß weder Staatskunſt noch
Kriegsweſen gedeihen können wenn nicht haushälteriſch und
vorſichtig gewirthſchaftet wird Das Gold iſt der Stab
womit die Zauberer Wunder thun Aber es iſt nicht
gleichgiltig wie die Einnahmen erhoben werden Hier
heißt es geſchickt ſein um nicht die noth
wendigſten Lebensmittel Brot Bier Fleiſch uſw zu
belaſten ſo daß der Soldat die Handwerker und Künſtler
die Laſten tragen was zum Nachtheil des Volkes eine Er
höhung des Arbeitslohnes zur Folge hätte und die Waaren
dermaßen vertherern würde daß man den Verkauf ins
Ausland einbüßte Nachdrücklich weiſt der König auf die
Nothwendigkeit hin ſtets billige und reichliche
Nahrungs mittel zu erhalten Die Politik von heute
aber iſt nür zu ſehr geeignet die Volksernährung zu er
ſchweren die wirthſchaftlichen Beziehungen zum Ausland zu
verſchlechtern und die Grundlagen politiſcher Bündniſſe mit
anderen Staaten zu erſchüttern

Deutſches Reich
Gof und Perfonalnachrichten

Jn Sibyllenort wurde geſtern abend ein Krankheits
bericht über das Befinden des Königs von Sachſen
nicht ausgegeben

Privatnachrichten aus Sibyllenort von geſtern mittag 12 Uhr
beſagen daß trotz der verhältnißmäßigen äußeren Ruhe und
trotz des guten Appetits die Kräfte des Königs zu
ſehends ſchwinden Der geſammte königliche Dienſt iſt im
Schloſſe verſammelt König Albert hat geſtern über die Ge
ſtaltung der Landestrauer einſchränkende Beſtimmungen ge
troffen Daß der Eintritt einer Kata ſtrophe in Hofkreiſen
als bevorſtehend angeſehen wird ergiebt ſich aus der Thatſache
daß die kaiſerlichen Telegraphenämter in Sibyllenort und Breslau

on den Behörden angewieſen worden ſind im Falle des Ein

olltarif ſehr wider den Strich Zwar

tretens des Todes Telegramme vor der offiziellen Beſtätigung
nicht durchzulaſſen

Die Herzogin Wittwe Friederike von Anhalt Bern
burg iſt in Alexisbad ernſtlich erkrankt

Der preußiſche Geſandte in München Graf Monts theilte
em Bürgermeiſter von Nürnberg mit daß ihm vom

Kaiſer die Brillanten zum königlichen KronenOrden zweiter
Klaſſe verliehen worden ſind Der Prinz Regent von Bayern
hat dem Oberhofmarſchall des Kaiſers Grafen zu Eulenburg
und dem Chef des Civilkabinets Wirkl Geh Rath v Lucanus
den Hubertusorden verliehen

Politiſches
Als Nachfolger des Herrn v Thielen wird in Berliner

Blättern auch der im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten be
ſchäftigte Wirkl Geh Ober Regierungsrath Dr v b Leyen
genannt Die Kandidatur wenn ſie auch nicht in erſter Linie
in Frage kommt intereſſirt doch inſofern als Herr v d Leyen
als der eigentliche Urheber der im verfloſſenen Jahre ein
getretenen Umwälzungen im Perſonenverkehr der ſog Tarif
reform anzuſehen iſt Nicht nur die Verlängerung der
Geltungsdauer der Rückfahrkarten ſondern vor allem die voll
ſtändige Beſeitigung der aus der Zeit der Privatbahnen her
rührenden billigen Sonderzüge und ſonſtigen Vergünſtigungen
nach Stettin nach dem Harz uſw darf als ſein Werk hingeſtellt
werden Herr v d L hat ſchon früher in Fachzeitſchriften die
Nothwendigkeit der Aufhebung dieſer Vergünſtigungen dar
zulegen ſich bemüht

Volkswirthſchaftliches

Auf der Konferenz des Vereins deutſcher Groß
händler in Dünge und Kraftmitteln die in Düſſel
dorf tagte wurde lebhafte Klage geführt über die immer
ſchrankenloſere Konkurrenz der agrariſchen Genoſſen
ſchaften gegen den freien Handel Wenn der Handel
nicht dagegen vorgehe werde er verbluten Die Genoſſen
ſchaften hätten ſich von Jahr zu Jahr immer mehr als Großhandels
betriebe entpuppt die den Zwiſchenhandel zu Boden
drücken wollten und würden Es kämen dann auch noch
andere daran Augenblicklich ſei Agrariſch Trumpf und ſo
ſehr man auch den Handelsminiſter ſchätze ſo werde er doch
nicht den Willen und die Macht haben da einzugreifen Eine
Reſolution welche u a die Beſeitigung der Steuer
freiheit derjenigen Genoſſenſchaften fordert welche auch mit
Nichtmitgliedern Handel treiben und ſonach die ihnen auf
Grund des Genoſſenſchaftsgeſetzes zuſtehenden Befugniſſe über
ſchritten wurde einſtimmig angenommen Hinſichtlich der erſten
Forderung dieſer Reſolution enthält die Zuſchrift eines Vor
ſtandsmitgliedes des agrariſchen Weſtfäliſchen Bauern
vereins an die Köln Ztg noch folgenden pikanten Beitrag
der auf die Geſchäftspraktiken der Verkaufsgenoſſenſchaft
des Bundes der Landwirthe in Dortmund Bezug
nimmt Es heißt darin u

Daß dieſe Verkaufsgenoſſenſchaft ſehr gut organiſirt iſt
will ich nicht beſtreiten wohl aber ſtreite ich ihr den
Charakter einer vorwiegend landwirthſchaftlichen
Genoſſenſchaft ab denn ein ganz großer Theil des Geſchäfts
verkehrs wird nicht mit Landwirthen ſondern mit
Händlern gethätigt Wenn die Genoſſenſchaft es wünſcht
will ich darüber recht intereſſante Beweiſe beibringen
ſpeziell auch in Sachen des Thomasmehlverkaufes

Vielleicht nimmt das Mitglied des Weſtfäliſchen Bauernvereins
demnächſt Veranlaſſung ſich etwas eingehender über dieſe
intereſſanten Beweiſe zu äußern

Kirche und Schule
Der als Oberpfarrer der Louiſengemeinde in Charlotten

burg berufene Paſtor Neidhardt aus Hamburg der in
dieſem Amte während der Anweſenheit des Kaiſers auch als
Hofprediger zu fungiren gehabt hätte iſt nicht beſtätigt
worden und zwar wie das B meldet darum weil er
nach ſeiner Probepredigt mit mehreren liberalen Gemeinde
gliedern auf Anfordern eines von ihnen in einem Reſtaurant
Charlottenburgs längere Zeit konferirt hätte Die Ver
antwortung ſür dieſe kaum glaublich klingende Nachricht müſſen
wir dem genannten Blatte überlaſſen

Parlamentariſches
Die Zolltarifkommiſſion nimmt heute ihre Berathungen

wieder auf Ende Juli wird vorausſichtlich die erſte Leſung
der Vorlage beendet ſein dann ſoll eine längere Pauſe ein
treten

Die Fleiſchſchau Kommiſſion des Herrenhauſes nahm
die Vorlage in der Faſſung des Abgeordnetenhauſes an

Die zweite heſſiſche Kammer nahm mit 40 gegen 5 Stimmen
Artikel 4 der Regierungsvorlage betreffend das Landtags
wahlrecht an welcher die Einführung des allgemeinen
direkten und geheimen Wahlrechts vorſieht Und Preußen

Heer und Flotte
Bei der Paradeüber das Königshuſaren Regiment

die in Bonn geſtern vormittag 11 Uhr auf der Großen Wieſe
im Hofgarten ſtattfand erſchien der Kaiſer in Begleitung des
Kronprinzen Die Kaiſerin begab ſich zu Wagen nach dem
Paradefelde in Begleitung der Prinzeſſin Viktoria von Schaum
burg Lippe Auf dem rechten Flügel des Regiments hatten die
früheren aktiven Offiziere des Regiments unter anderen Gene
raloberſt Freiherr von Las Reichskanzler Graf von Bülow
die Generalleutnants v Deines v Moßner v Winterfeldt der
Fürſt von Bentheim Steinfurt Aufſtellung genommen Der
Kaiſer begrüßte die Herren und reichte hierbei dem General
oberſt Freiherrn v Wwö und dem Grafen Bülow die Hand
Der Commandeur des Regiments Oberſtleutnant v Hertzberg
begrüßte den Kaiſer mit einer Anſprache Der Kaiſer ſprach

der Parade ritt der Ka
dem Regiment hierauf pe Glückwünſche aus Nach Schluß

ſer an der Spitze des Regiments nach

der Sternenthor Kaſerne Der Kaiſer verlieh dem Grafen
v Bülow welcher den Feldzug bei dem Regiment als aktiver
Offizier mitgemacht hat und dem Regiment bisher als Ritt
meiſter der Neſerve angehörte den Charakter als Oberſt
mit der Uniform des Regiments und unter Stellung
à la suite der Armee Bei dem Frühſtück im Offizierkaſino be
grüßte der Kaiſer eine große Anzahl früherer Offiziere des
Regiments und kehrte dann in das Palais Schaumburg zurück
wo er den Vortrag des Reichskanzlers entgegennahm Das
Kaiſerpaax der Kronprinz Prinz und Prinzeſſin Adolf
von Schaumburg Lippe ſowie die Damen und Herren der Um
gebung unternahmen geſtern nachmitta s Uhr eine
Dampferfahrt rheinanfwärts auf dem Dampfer Boruſſia
der reichen Flaggenſchmuck trug Sämmtliche Herren waren
in Civil der Kaiſer der Kronprinz und Prinz Adolf von
Schaumburg Lippe trugen Boruſſencouleur Abends 10 Uhr
nahm der Kaiſer vom Garten des Palais Schaumburg
aus einen Fackelzug der Bonner Studentenſchaft
entgegen und empfing eine Deputation derſelben Das Corps
Boruſſia hielt zur Eröffnung der Feier ſeines 75 jährigen

Beſtehens abends eine Begrüßungskneipe im Hotel Zum
goldenen Stern ſeiner früheren Corpskneipe ab

Nach Mittheilung des Kriegsminiſteriums über die Fahrt
der Truppentransportſchiffe ſind heimkehrende Mann
ſchaften vom II Bataillon III Bataillon 2 Oſtaſiatiſchen
Jnfauterie Regiments und der Oſtaſiatiſchen Escadron Jäger
zu Pferde am 15 Juni in Taku nach Shanghai für die Heim
reiſe mit Reichspoſtdampfer Hamburg eingeſchifft worden
Der Trausport zählt zuſammen 15 Offiziere und 472 Mann
unter Führung des Majors v Schönberg

Leutnant Prinz Stanislaus Radziwill der vor
einiger Zeit viel genannt wurde als ſeine Verlobung mit der
Gräfin Chotek unmittelbar vor der Hochzeit rückgängig gemacht
wurde iſt aus dem Verhältniß à la suite der Armee unter
Wegfall der ihm ertheilten Erlaubniß zum Tragen der Uniform
des Königs Ulanen Regiments ausgeſchieden und zu den ver
abſchiedeten Offizieren übergetreten

Das öſterreichiſche Kriegsſchiff Szigetvar iſt im Ham
burger Hafen eingetroffen Geſtern vormittag begab ſich der
Kommandant zur Abſtattung offizieller Beſuche an Land Am
Nachmittag werden die Vertreter der Hamburger Behörden den
Beſuch erwidern Der Aufenthalt des Szigetvar ſoll bis zum
22 d M dauern Das Schiff geht ſodann zu den Krönungs
feierlichkeiten nach England

Verſammlungen und Kougreße
Die 42 Hauptverſammlung des Vereins deutſcher Zu

genieure in Düſſeldorf wählte München als Ort der
nächſten Tagung Der Verein beſchäftigt ſich mit Herausgabe
Anf techniſchen Nachſchlagwerkes und eines techniſchen Wörter

uches

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Libgeordnetenhaus

92 Sitzung vom 17 Juni 2 Uhr
Am Miniſtertiſche Kommiſſare Das Haus iſt faſt leer
Auf der Tagesordnung ſtehen nur Petitionen
Der Verein für pharmazeutiſche Großinduſtrie und Hilfs

gewerbe bittet um reichsgeſetzliche Regelung des
Geheimmittelweſens

Die Petition wird der
wieſen

Die Kommiſſion beantragt eine Petition des Weichenſteller
Zierrath in Charlottenburg um Wiederanſtellung oder Ge
en einer Penſion durch Uebergang zur Tagesordnung
zu erledigen

Abg Goldſchmidt fr Vp beantragt dieſe Petition als
Material zu überweiſen

Abg Schmidt Warburg Centr macht darauf aufmerkſam daß
die Kommiſſion doch gar zu oft Uebergang zur Tagesordnung
beantrage Jm vorliegenden Fall handle es ſich um einen
Beamten der entlaſſen ſei weil ein Strafverfahren gegen ihn
eingeleitet war Das Verfahren wäre aber wieder eingeſtellt
worden der Mann ſei alſo eigentlich mehr als freigeſprochen
worden trotzdem hätte man ihn aber nicht wieder angeſtellt
Man ſollte daher die Petition als Material überweiſen

Der Antrag Goldſchmidt wird abgelehnt die Petition
durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt

Die Petition des Jnnungsverbandes deutſcher Baugewerks
meiſter um Aenderung des Handelskamſergeſetzes Freilaſſung
der Handwerksmeiſter die einer Handwerkskammer angehören
d den Beiträgen der Handelskammer wird für erledigt
erklärt

Die Kommiſſion beantragt die Petition des Magiſtrats und
der StadtverordnetenVerſammlung zu Plaue a d H um Be
freiung der Plauiſchen Grundbeſitzer von der Beitragspflicht
zu den außerordentlichen Deichlaſten des Deichterbandes
im Herzogihum Magdeburg zur erückſichtigung zu über

weiſen SAbg Kirſch Ctr beantragt Be
während Abg Bröſe konſ b t die Petition durch Ueber
gang zur Tages ordnug zuefledigen

Der Antrag Bröſe wird angenommen die Petition wird
durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt

Wieſenbeſitzer in Drieſen bitten um Herſtellung einer Neu
anlage t Berieſelung der Drieſener Netzewieſen Die Kom
miſſion beantragt Ueberweiſung zur Erwägung

Abg Frhr v Zedlitz freik unterſtützt dieſen Antrag und
führt aus daß den Wieſenbeſitzern durch die Regulirung der
Netze das Waſſer zur Berieſelung ihrer Wieſen entzogen ſei
Bei Waſſerbauten pflege man im allgemeinen wenig Rückſicht
auf die Adjazenten zu nehmen während bei Eiſenbahnbauen
die geſetzlichen enygen zum Schutze der Adjazenten be

olgt werden müßten ti Abg Ernſt freiſ Va beantragt Ueberweiſung zur Berück
ichtigungdi d Paaſche ul ſchließt ſich dieſem r an viele

wer ſeien ſchwer Hurch den Minderertrag ihrer Wieſen
geſchädigt

Der Antrag Ernſt wird angenommen die Petition r
Berück ſichtigung üderwieſen

Eine Reihe von Petitionen von nicht gägemeinem Jnrrreße

tegierung als Material über

weiſung zur Erwsgung

wird nach den Beſchlüſſen der zommiſſion erledigt
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Die Petition des Gerichtsvollziehers Krings in Hannover um
Nachzahlung von Gehalt und Erhöhung ſeiner Penſion wird für
erledigt erklärt

Die Kommiſſion beantragt Petitionen um Erhöhung desDienſteinkommens der Volksſchuliehrer durch motivirte Tages
ordnung zu erledigen

Die Abg Ernſt und Kopſch freif Vp beantragen Ueber
weiſung als Material

Abg Geißler Ctr unterſtützt dieſen Antrag und fordert eine
Reviſion des Lehrerbeſoldungsgeſetzes

Abg Dr Sattier nl erklärt daß auch er für den Antrag
Ernſt Kopſch ſtimmen werde

Der Antrag Ernſt Kopſch wird angenommen
Hiermit iſt die Tagesordnung erſſchöpft
Präſident v Kröcher erbittet und erhält die Ermächtigung

Zeit und Tagesordnung der nächſten Sitzung feſtzuſetzen da
das bisherige Material aufgearbeitet ſei

Abg Herold Ctr dankt dem Präſidenten für ſeine gewandte
und unparteliſche Geſchäflsſührung VBeifall

Präſident v Kröcher dankt für dieſe Worte und bittet den
Dank auch auf de Iöndenken Schriftführer uſw über
tragen zu dürfen Beifallgen s Schluß 5 Uhr

Ausland

Die Handelsverträge im ungariſchen
Abgeordnetenhauſe

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe richtete geſtern Franz
Köſſuth an den Miniſterpräſidenten v Szell die Jnterpellation
ob er beabſichtige von der einjäbrigen Kündigungsfriſt der 1993
ablaufenden Handelsverträge Gebrauch zu machen und ob er
von ſeiner Abſicht Oeſterreich verſtändigt habe v Szell er
klärte er wolle die Interpellation mit der durch die Wichtigkeit
des Gegenſtandes gebotenen Vorſicht ſofort beantworten Die

rage der internationalen Handelsverträge ſagte der
dedner ſtehe in e mit der Regelung des Verhältniſſes

Ungarns zu Oeſterreich Die Verhandlungen zwiſchen Ungarn
und Oeſterreich hätten jedoch keinen Abſchluß gefunden und wie
die Dinge ſtehen ſei nicht anzunehmen daß dieſelben ſchon in J
den nächſten Wochen abeſchloſſen ſein werden Jm Ausland
fährt der Miniſterpräſident fort und auch bei uns herrſcht das
Beſtreben die gegenwärtigen Handelsverträge dur ch neue zu
erſetzen jedoch wäre es vorzeitig und es wäre nicht im
ntereſſe des Landes mich ſchon jetzt darüber zu äußern ob

Ende Dezember 1902 das Kündigungsrecht dem Ausland gegen
über ausgeübt werden ſoll

Zum Frieden in Südafrika
General Kitchener telegraphirte geſtern nach London daß die

nebergabe Liſten jetzt in Trausvaal und der Oranjefluß
kolonie vollſtändig ſeien Jn Transvaal haben ſich 11,225 Mann
mit 10,848 Gewehren ergeben in der Oranjekolonie 5395 Mann
mit 5280 Gewehren Die Liſte aus der Kapkolonie iſt noch nicht
vollſtändig

Der erſt unlängſt vom Kriegsgerichte in Südafrika freige
ſprochene Burenkommandant Kruitzinger zur Zeit als Ge
fangener in Jndien internirt wird ſich wie die Daily Mail
erfährt am 26 Juni d d h am Tage der Krönung
König Ednard s mit der Tochter des Generals Olivier in
Diyatalawa Ceylon vermählen

Jm Londoner Unterhaus fragte Gibſon Bowles ob in Anbe
tracht der vermehrten Sicherheit die dem Handel und der
Jnduſtrie der ſüdafrikaniſchen Kolonien allgemein aus dem Er
gebniß des Krieges erwachſe die Regierungen der Kapkolonie
und Natals von der Regierung aufgefordert werden würden die
Beſitzer der Debeers und anderer Diamanten und Gold
minen in Südafrika außerhalb Transvaals und der Oranje
kolonie zu den Kriegskoſten heranzuziehen Chamberlain

t grte ſchriftlich die Regierung beabſichtige nicht das
u thunß Aus Colombo wird gemeldet daß die erſte Abtheilung ge
fangener Buren Ende des Monats von Ceylon nach Süd
afrika zurückkehren wird Es ſind dies 400 Bürger welche
ſich bereit erklärt haben die britiſche Oberhoheit anzunehmen
Sie waren während der letzten zehn Monate von den unver
jöhnlichen Gefangenen getrennt

Frankreich
Nach Schluß der geſtrigen Kammerſitzung in Paris kam es

in den Wandelgängen des Hauſes zu einem heftigen Wort
wechſel zwiſchen Syveton und Meſureur infolgedeſſen beide ſich
ihre Zeugen zuſchickten

Die Affäre des Generals Bonnal
Zu der bereits gemeldeten Angelegenheit des Generals

Bonnal werden aus Paris folgende Einzelheiten mitgetheilt
Bonnal hatte vor 18 Jahren eine ziemlich bedeutende Geld
ſumme erhalten welche er als ein Geſchenk anſah während
ein Gerichtsbeſchluß erklärte dieſe Summe ſei Bonnal lediglich
zur Verwahrung übergeben mit der Verpflichtung das Geld
zurückzuzahlen Da Bonnal dies unterließ ſtrengte die Mutter
des minderjährigen Eigenthümers der Geldſumme einen Prozeß
an Bonnal wurde zur Rückzahlung verurtheilt welche jedoch nur
in Raten erfolgte Vor kurzem wandte ſich der inzwiſchen groß
jährig gewordene Prozeßgegner Bonnals an den Kriegs
miniſter welcher ſich veranlaßt ſah die Angelegenheit einem
Disciplinargericht vorzulegen Jm Miniſterrath unterbreitete
der Kriegsminiſter dem Präſidenten Loubet ein Dekret
zur Unterſchriſt durch welches General Bonnal unter Ent
hebung von ſeiner Stellung als Kommandant der höheren
Kriegsſchule zur r geſtellt wird Zu ſeinem Nach
folger iſt bereits der Souschef des Generalſtabes General de
Lacroix in Ausſicht genommen

Jtalien
Aus Rom erhält ein Berliner Blatt die wichtige Jnformation

wonach die Dreibundmächte in den Abmachungen in Venedig
und Wien darüber einig geworden ſeien vor allem den ſchweren
Uebelſtand zu vermeiden unterhandeln zu müſſen unter dem
drohenden Druck die allgemeinen Zolltarife anzu
wenden

Japau
Das Abkommen wegen Ueberlaſſuug einer ſpeziell japaniſchen

Konzeſſion in Maſampho auf Korea iſt in Tokio ver
öffentlicht worden Das Areal umfaßt 175,000 Quadratyards
Der Grund und vBoden der koreaniſchen Privatleuten gehört
darf nur an Japaner verkauft werden

Univerſitäts ung Hochſchulugchrichten
Dr Schröder Profeſſor der Mathematit an der Tech

niſchen Hochſchule zu Karlsruhe iſt geſtorben

Wiſſenſchaft Kunſt Litleratur
Der Kaiſer hat der Geſellſchaft für othringiſche

Geſchichte und Alterthumskunde in Metz die Reliefs
und Pläne der Feſtungen Bitſch und Diedenhefen aus den
Jahren 1794 bezw 1726 für ihre Sammlungen überwiesen

Der Landſchafts und Thlermaler Johann Siegwald Th al
iſt in Dresden im 75 Lebensſahre geſtörben

Das vom 13 Juni datirte Schreiben mit dem die philo
8khlche Fakultät der Univerſität Königsberg dem greiſen

ichter Wilhelm Jord an an dem Toge an dem ex vor ſechzig

Jahren in Köntgsberg promovirte den Dokttor erneuert
hat lautet Hochgeehrter Herr Doktor

Sie ſeiern heute das ſchöne ſeltene Feſt der ſechzigſten
Wiederkehr des Tages an welchem Sie in der philoſophiſchen
Fakultät unſerer Alma mater Albertina die Doktorwürde
erwarben Wie dieſelbe es ſich vor zehn Jahren zur Ehre
angerechnet hat Jhnen das Diplom zu erneuern ſo bringt
ſie Jhnen als einem ihrer treueſten und anhänglichſten
Söhne auch heute ihre herzlichſten aufrichtigſten Glückwünſche
dar Was einſt Karl Roſenkranz nachdem Sie als junger
Student eine treffliche Rede über die Autonomien im aucdi
torium maximum des alten Univerſitätsgebändes gehalten
Jhnen wie ein Seher vorausverkündete daß Sie mit Jhren
Gaben dereinſt Bedeutendes leiſten würden das hat ſich in
der ſchönſten Weiſe erfüllt Namentlich durch Jhre epiſchen
Dichtungen haben Sie die herrlichſten Stoffe welche je
griechiſche und germaniſche Vorzeit geſchaffen dem modernen
Empfinden wieder näher gerückt und ſie in großartiger Weiſe
aufgefaßt und umgeſchaffen Sie haben aber auch als ein
neuerſtandener Rhapſode Jhre Dichtungen in wohltönendem
Vortrage auf weiten Reiſen vom Bosporus und der Newa
bis an das Stille Meer den deutſchen Stammesgenoſſen be
kannt gemacht und ſind ſo ein echter Lehrer des Volkes im
reichſten Sinne des Wortes geworden Sie haben endlich
Jhre oſtpreußiſche Heimath nicht vergeſſen indem Sie bereits
1844 Litauiſche Volkslieder und Sagen ſammelten Möge
Jhnen nach einem ſo erfolgreichen Schaffen ein glücklicher
durch Leiden und Sorgen ungetrübter Lebensabend beſchieden
ſein Das wünſcht Jhnen auf das wärmſte im Namen der
philoſophiſchen Fakultät der Königlichen Albertus Univerſität

der derzeitige Dekan
Profeſſor Dr O Roßbach

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 17 Juni
Die am 31 Mai nur theilweiſe erledigte Sache gegen den Ge

ſchäfts Agenten Franz Zörner hier Schwindelei mit
arlehns und Heirathsvermittlung kam nun auch

betreffs des zweiten Theiles zur Erledigung Die Anklage
lautete auf Vetrug im wiederholten Rückfalle Jn jener Ver
handlung war der Angeklagte wegen Betrugs in 6 SDarlehnsvermittlung unter Zubilligung mildernder U nſtände
zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt betreffs der Heiraths
vermittlung aber Vertagung der Sache beſchloſſen worden wegen
Ladung der vom Angeklagten benannten angeblichen Entlaſtungs
zeugen Zörner ſtammt aus Wettin war früher Bäckermeiſter
iſt 38 Jahre alt und vorbeſtraft wegen Betrugs mit 6 Wochen
und 6 Monaten Gefängniß außerdem wegen Unterſchlagung
und Urkundenfälſchung Um Heirgthsluſtige an ſich zu lockeu
und zu rupfen ließ Zörner ohne irgendwie beauftragt zu ſein
vom September v J bis zu dieſem Februar in den Blättern
Heiraths Annoncen los z Eine Brauereibeſitzerstochter
aus Brehna 23 Jahre alt mit 20,000 M Vermögen und
eine junge Dame mit 24,000 M Vermögen wünſchen ſich zu

verheirathen Reflektirende mögen ſich melden bei Franz Zörner
in Halle Grünſtr 27 Für die vorliegende Sache kamen 7 Fälle
Heirathsvermittlungen in Betracht zu denen der Angeklagte wie
das vorige mal erklärte er habe ſeine Vermittlungsgeſchäfte
durchaus reell betrieben Vorſchüſſe habe er beanſprucht um
die zu der Vermittlung nöthigen Reiſen unternehmen zu können
Das hätten die Bewerber auch für ſelbſtverſtändlich gehalten
und ihm die erbetenen Vorſchüſſe bezahlt Er hatte Beträge
von 20 M bis zu 60 M erlangt insgeſammt außer den Vor
ſchüſſen für Darkehnsvermittlung 220 bis 280 M Die Beweis
aufnahme ergab daß die in Frage kommenden jungen Damen
dem jetzigen Angeklagten keinerlei Auftrag zu Heirathsvermitt
lungen ertheilt hatten Ein angebliches Fräulein Meta Kuhne
das nach Zörner s Ausſagen aus Bitterfeld ſtammen und nach
London verzogen ſein ſein ſoll war nicht zu ermitteln geweſen
die Dame war jedenfalls eine vom Angeklagten erdichtete Perſon
Auf Grund der Beweisaufnahme ſchieden 3 Fälle der Vermitt
lung aus da zwei Bewerber nicht zufolge der Annoncen ſondern
aus perſönlicher Bekanntſchaft mit Zörner in Verbindung ge
treten waren ohne auf Damen mit 20,000 bis 25,000 M Ver
mögen reflektirt zu haben und betreffs eines anderen Falles
ergab ſich zu Gunſten des Angeklagten daß er einen Vermögens
vortheil rechtswidriger Art nicht erlangt hatte Er wurde
ſchuldig beſunden des vollendeten Betrugs in 3 Fällen und
eines verſuchten Betrugs und dem Antrage des Staatsanwalts
gemäß unter Einrechnüng der erwähnten 9 Monate zu 1 Jahr
und 1 Monat Gefängniß verurtheilt Mildernde Um
ſtände waren ihm zugebilligt Er erklärte ſich bei dem Urtheile
nicht beruhigen zu wollen

Der Arbeiter Guſtav Reiche hier aus Unterſuchungshaft
vorgeführt hatte ſich auf die Anklage wegen Erregung öffent
lichen Aergerniſſes zu verantworten Er iſt 22 Jahre
alt aus Landsberg bei Halle gebürtig wegen Eigenthumsver
gehen vorbeſtraft Der Angeklagte hatte am Abend des 7 Juni
v J gemeinſchaftlich mit dem Arbeiter Otto Springer auf der
Würfelwieſe weibliche Perſonen die dort dem im Pfälzer
Schießgraben veranſtalteten Freikonzert zuhörten in gemeinſter
Weiſe durch unanſtändige Redensarten beläſtigt Otto Springer
iſt bereits deshalb zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt worden
Die Verhandlung geſchah unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit und

n mit Verurtheilung des Angeklagten zu 4 Wochen Ge
fängniß

Dann war derſelbe Guſtav Reiche noch wegen Diebſtahls im
wiederholten Rückfalle ſowie wegen Unterſchlagung angeklagt und H
der Arbeiter Otto Sprin ger hier wegen Hehlerei Letzterer
iſt 25 Jahre alt wegen Diebſtahls einmal beſtraft Reiche
räumte ein am 17 Mai gemeinſchaftlich mit dem ebenfalls an
geklagten aber ausgebliebenen Arbeiter Friedrich Springer im
Laden des Gaſtwirths Kittelmann an der Ackerſtraße Geld aus
der Ladenkaſſe entwendet und dem Otto Springer etwas davon
gegeben zu haben Nach Ausſage des Beſtohlenen waren damals
ungefähr 30 M in der Kaſſe geweſen Die Unterſchlagung hatte
darin beſtanden daß Reiche einen in jener Reſtauration ge
fundenen goldenen Ohrring 5 M werth behalten und veräußert
hatte Reiche wurde unter Zubilligung mildernder Umſtände zu
i Jahre 2 Wochen Gefängniß Springer zu 1 Monat Gefängniß
in rin und jedem von ihnen wurden 3 Wochen als verbüßt

erklärt
Der Zuſammenbruch der Leipziger Bank vor Gericht

Leipzig 17 Juni
Anſchließend an unſeren telegraphiſchen Bericht über die

heutige Sitzung führen wir aus der Ausſage Dr Fiebiger s
noch an Ein derartiges Geſchäft mit der Trebertrocknung
würde ihn ſtutzig gemacht haben da nach ſeinen Erfahrungen
eine derartige Verpfändung die Lage der Bank als etwas ge
fährdet erſcheinen läßt Er habe ſein ganzes Vermögen bei der
Leipziger Bank gehabt und auch für 60,500 M Aktien beſeſſen
die er bis zuletzt behalten habe Er habe bei dem Zuſammen
bruch der Leipziger Bank etwa 210,000 Me dazu 10,090 M in
ruſſiſchen Werthen verloren Er habe nicht das Bewußtſein
daß er durch Genehmigung des Berichts ſich einer Verſchleie
rung ſchuldig gemacht habe Nach ſeiner Ueberzeugung ſei am15 r 1900 mit den 16 13 Millionen das geenehte Obligo
des Treberconcerns gemeint worden von dem an 10 Nov 1898
feſtgeſtellten Verzeichniß Treber Obligos habe er keine

Als er die Höhe des Obligos erfahren habe
er dem Direktor Dr Gentzſch und dem Aufſichtsrathsvorſitzenden
Sachſenröder Vorhalt gemacht man habe ihm aber m
gehalten daß ſich die Summe auf eine größere Anzahl
Geſellſchaften vertheile indeſſen ſei er dafür eingetreten daß

eine weitere Erhöhung des Kredits der Treberkrocknung nicht
eintreten ſollte Jn dieſem Sinne habe auch der Aufſichtsrath
in der Sitzung vom 22 Februar beſchloſſen n der Aus
arbeilung und Verleſung des Expoſés ſei er nicht betheiligt
geweſen

Jn längeren Ausführungen giebt Mayer eine ausführliche
Darſtellung über das Engagement Exner s dem er große Um
ſicht und Geſchick nachrühmt Dann ſchildert er eingehend die
Entſtehung und den Verlauf der Geſchäfteverbindung mit der
Trebertrocknungs Geſellſchaft deren Aktien bis auf 800 M ge
ſtiegen ſeien Man habe die Kaſſeler Geſellſchaft für ein hoch
rentables gutes Unternehmen gehalten Wir haben oft und
eindringlich der Geſellſchaft vorhalten müſſen daß ſie mit
ihren Anſprüchen zurückhalten ſolle es iſt uns aber nicht ge
lungen Wir haben Bürgſchaft verlangt für die Summe die
10 Millionen überſteigt wir haben aber nur eine ſolidariſche
Verpflichtung der ſechs Treberherren für 4 Millionen erreicht
Schließlich habe man aber eine Garantie von 18 Millionen
der Kaſſeler Herren erlangt über deren Vermögensverhältniſſe
vorher genaue Auskunft eingeholt worden ſei Der Bericht über
das Jahr 1900 der Leipziger Bank zeige ein günſtiges Bild ſie
ſeien aber doch auch der Meinung geweſen daß alles in Ordnung
ſei Ueber die Kaſſeler Verhältniſſe ſei damals nichts geſprochen
worden Jn der Sitzung vom Februar 1901 in welcher die
Dividende auf 9 Proz feſtgeſtellt wurde habe er den Vorſchlag
gemacht daß die Dividende niedriger normirt und eine größere
Summe zurückgeſtellt werden ſolle wegen der hohen Anſprüche
Kaſſels Exner habe aber gedacht die Aktien der Trebergeſell
ſchaft ſtänden auf 200 die Deckung ſei ausreichend Man habe
aber beſchloſſen ein Expoſé auszuarbeiten in welchem die Ver
bindung mit Kaſſel erläutert würde Dieſes Expoſé hat Exner
ausgearbeitet es iſt dann am 16 März 1901 verleſen worden
Nach der Generalverſammlung hat eine Anuſſichtsrathsſitzung
ſtattgefunden in welcher das Obligo der Trebertrocknungs
Geſellſchaft auf 48 Millionen feſtgeſtellt worden ſei Als ſich
dann aber am 28 März 1901 herausſtellte daß ſich dos Obligo
auf 84 Millionen erhöhe war man geradezu frappirt da
man von dieſer Höhe der Kaſſeler Verbindlichkeiten keine Ahnung
hatte Bei dieſer Gelegenheit trat Mayer der Behauptung
Exner s entgegen daß das Direklorium der Bank den Auſſichts
rath immer zuvor über die abgeſchloſſenen Geſchäfts
verbindungen befragt und ſie über die Höhe des Treber
Obligos ſtets unterrichtet habe Von einer Verpflichtung in
einer ſolchen Höhe wie ſie am 28 März offenbart worden ſei
habe man keine Ahnung gehabt keines der Mitglieder
des Auſſichtsrathes habe es für möglich gehalten daß eine ſolch
hohe Summe herauskommen könne Als das Obligo auf84 Millionen feſlgeſtelt worden war habe man ſich überlegt
was man thun ſolle Er habe vorgeſchlagen ſich mit einem
Rechtsanwalt in Verbindung zu ſetzen Dodel habe aber gemeint
es ſei nicht rathſam eine ſremde Perſönlichkeit in die Ver
hältniſſe einzuweihen

Als dann im Juni infolge des Zuſammenbruchs der Dresdener
Kreditanſtalt Diskontſchwierigkeiten entſtanden ſeien machte in
der deshalb anberaumten Sitzung vom 21 Juni das Direktorium

und das ſei charakteriſtiſch für daſſelbe zunächſt über eine
Hilfs aktion zu Gunſten der Dresdener Kredit
anſtalt und über die Unterſtützung der Kleinbahn
geſellſchaft Mittheilung dann erſt gab ſie die Abſchneidung
des Diskontkredits ſeitens der Reichsbank und der Sächſiſchen
Bank bekannt wodurch die Leipziger Bank nunmehr
ihrerſeits veranlaßt wurde um Hilfe nachzuſuchen
Am 22 Juni ſei er mit Schröder und den beiden Direktoren
zu der bekannten Konferenz nach Berlin gereiſt Es äußern
ſich hiernach zur Anklage die Mitglieder des Aufſichts
raths Kaufmann Schröder und Buchhändler Voerſter
Letzterer erklärt er ſei im März 1900 in den Auf
ſichtsrath gewählt und habe die Wahl angenommen in
gewiſſem Sinne hierbei einer Familientradition folgend denn
auch ſein Vater habe dem Aufſichtsrath ſchon angehört Er be
trachtete ſich zunächſt als Lernender In der erſten Sitzung des
Aufſichtsrathes wurde von der Verbindung mit der Kaſſeler
Geſellſchaft nicht geſprochen dagegen in der zweiten Sitzung
am 16 April einige Konſortialbetheiligungen der Bank an Unter
nehmungen der Geſellſchaft erwähnt Die Unternehmungen hielt
er für vorzüglich Als er dann in einer Sitzung im Juni er
fuhr daß die Obligos der Geſellſchaft 18 Millionen Mark be
trugen fand er die Summe ſehr hoch beruhigte ſich aber als
ihm geſagt wurde daß die Kaſſeler Herren ſich auch perſönlich
verpflichtet hätten Jn einer Sitzung vom 6 Nov 1900 wurde
Ausſührlicheres über die Verbindung mit der Kaſſeler Geſellſchaſt
mitgetheilt Am 1 Januar 1901 betheiligte er ſich an der
Wechſelreviſion Der Gedanke daß er für die Bonität der
Wechſel irgendwie mitverantwortlich ſein könnte lag ihm ganz
fern denn er verließ ſich darauf daß dieſelben als vollkommen
ſichere Werthe zu erachten ſeien Jm Laufe des Januar ging ihm
dann eine Warnung wegen der Verbindung der Bank mit der
Kaſſeler Geſellſchaft zu Er befragte darüber Herrn Schröder der
ſeine Anſicht dahin kund gab daß die Bank völlig geſichert ſei
Es werde nun dem Aufſichtsrath zum Vorwurf gemacht daß
derſelbe den Jahresbericht und die Bilanz unterſchrieben habe
Was ihn perſönlich anbetreffe ſo habe er vor dem 27 Februar
keine Gelegenheit gehabt ſich zu äußern Jn der Preſſe war
aber der Abſchluß ſchon Ende Jannar veröffentlicht Ende der
90 er Jahre habe er ſeinem Vater gegenüber Bedenken über die
Aktionen der Leipziger Bank geäußert ſein Vater habe ihm aber
erwidert daß man namentlich zu der Perſon des Dr Genſch
das vollſte Vertrauen haben könne derſelbe würde nichts Un
rechtes thun Er komme nun zu dem Expoſe welches der letzten
Generalverſammlung der Bank über das Verhältniß zur Kaſſeler
Trebertrocknung vorgelegt wurde Er hatte ſchon früher an

errn Dr Genbſch geſchrieben daß bei einem Zuſammenbruch
der Kaſſeler Geſellſchaft die Aktionäre der Leipziger Bank in die
ungeheuerſte Mitleidenſchaft gezogen würden Er verlangte ves
halb daß genaue Ziffern über dieſes Verhältniß mitgetheilt
würden Weiter machte er Herrn Dr Gentzſch auf die Vorwürfe
aufmerkſam die man dem Direktorium und Aufſichtsrath inachen
könnte wenn ſie nicht alles thäten um Sicherung der Forde
rungen zu erlangen Es kam dann die Aufſichtsrathsſitzung vom
16 Juni in der das Epoſes feſtgeſtellt wurde Er müſſe zugeben
daß er die Bedenken die er in ſeinem Briefe zum Ausdruck
gebracht in der Sitzung nicht energiſch genug geäußert habe
Allein er wollte nicht allein in der Oppoſition ſtehen und dazu
kam daß man die Sicherheitsleiſtungen der Kaſſeler Geſellſchaft
damals für wirklich gute hielt So ſei alles was er gethan in
gutem Glauben geſchehen Selbſt angeſichts der ſchwierigen
Sachlage in den letzten Zeiten der Bank glaubte er die Flinte
nicht ins Korn werfen zu dürfen Er glaubte bis zuletzt es
würde ſich eine Sanirung bewerkſtelligen laſſen Jn wie hohem
Maße er davon überzeugt war geht daraus hervor daß ſich in
ſeinem Beſitz und in dem ſeiner Familie für 450,000 M Aktien
befinden ungerechnet 200,000 M perſönliches Obligo Aus
dieſem Vertrauen zur Bank geht ſicher hervor daß er glaubte
a Unrichtiges bei ſeiner ganzen Handlungsweiſe zu be
gehen

Herr Privatmann Wilkens erklärt daß er den Aus
führungen ſeiner Kollegen wenig hinzuzufügen hätte Zu den
Direkloren der Bank und zu dieſer ſelbſt hatte er vollſtes Ver
trauen er habe nach ſeiner Wahl in den Auſſichtsrach April
1900 noch für 28,000 M Aktien der Bank gekauft Bei den
Kataſtrophen der Wollkämmerei und der Leipziger Bank habe er
fo gut wie ſein ganzes Vermögen verloren eins aber möchte er
nicht verlieren das ſei ſeine Ehre

Die Vernehmungen der Angeklagten zur Anklage ſelbſt waren
damit abgeſchloſſen und die Verhandlung wird hierauf auf
Mittwoch vertagt

Jn dem geſtrigen Telegramm iſt zweimal ſtatt Treberconcern
irrkhümlich Treberkonſerven geſetzt
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o Naumburg a 17 Juni Das Schwurgericht ver
urtheilte den bereits 12 mal vorbeſtraften Handarbeiter Karl
Heine aus Nebra wegen Vergehens gegen die Bahnordnung
vom 5 Juli 1892 r efährdung eines Eiſenbahntransportes in Verbindung mit verſuchtem Betrug
u 2 Jahren 6 Monaten Zuchthaus Der Angeklagte wurdeſuidig befunden am Abend des 13 Januar d J über das

Gleis der Unſtrutbahn zwiſchen Nebra und Kleinwangen eineſtarke Bohle gelegt und ſie mit Draht an einem Kilometerſtein

und einem Pfahl befeſtigt zu haben Darauf war er zur Eiſen
bahnſtation Nebra gegangen und hatte dort in der Erwartung
für dieſe Meldung eine Belohnun zu erhalten gemeldet erhabe die Bohle auf dem Gleiſe geſun en

VW WJ Ö29 deutſcher Gaſtwirthétag
Bericht der Saale Ztg

s Gera 17 Juni
Geſtern und heute l in unſerer feſtlich geſchmückten

Stadt die zahlreichen Mitglieder des deutſchen Gaſtwirths
Verbandes von nah und fern aus Deutſchlands Gauen ein
Eingeleitet wurde geſtern abend der durch einenBegrüßungs Kommers in der Tonhalle er von etwa
600 700 Perſonen beſucht war und unter dem Vorſitze des
Hoteliers Herm Jahn Vorſ des Vereins Geraer Gaſtwirthe einen
an mirten Verlauf nahm Auch Oberbürgermeiſter Dr Huhn
Gemeinderaths Vorſitzender Nitzſche und andere Vertreter der
ſtädtiſchen Behörden waren anweſend Die Sitzung der Be
vollmächtigten der Vereine des Dentſchen Gaſtwirths
Verbandes wurde heute vorm 211 Uhr durch den ſtellvertr
Verbandsvorſitzenden Ringel Berlin mit einer Begrüßung er
öſfnet Sodann warf er einen Rückblick auf das verfloſſene
Geſchäftsjahr und widmete dem verſtorbenen Verbands Vor
ſitzenden Th Müller Berlin warme Worte der Anerkennung
Auch der übrigen im letzten Jahre aus dem Leben geſchiedenen
hervorragenden Verbandsmitglieder wurde in ehrender Weiſe
gedacht Ran Berlin erſtattet Bericht über die Prüfung der
Verbandskaſſe Unterſtützungs und Sterbekaſſe deren Geſammt
vermögen 293,615,82 Mark beträgt Dem Schatzmeiſter wird
Decharge ertheilt Keck Berlin beantragt namens des geſchäfts
führenden Ausſchuſſes auf einige Jahre zur Stärkung der
neugegründeten Unterſtützungskaſſe für unverſchuldet in Noth
gerathene Verbandsmitglieder dieſe Einnahmen die ſtatuten
So der Verbands Wittwen und Waiſen Unterſtützungs
aſſe zuzufließen haben ſo lange zuzuwenden bis beide

Kaſſen gleiche Höhe haben Der Antrag wird einſtimmig an
enommen Die Statuten der Wittwen und Waiſen UnterKübungetaſſe werden auf Antrag Molkenhauer Braunſchweig

und Danneil Altenburg dahin abgeändert daß nicht nur inKrankheitsfällen Unterſtützung gewährt werden ſoll Ringel
Berlin berichtet über den Antrag das Verbandsvermögen von
der Reichsbank abzuheben und der Deutſchen Bank zu über
geben Es ſind dafür praktiſche Geſichtspunkte maßgebend
Der Antrag wird angenommen Es wird eine Beſtimmung ge
nehmigt daß weiblichen Treudienenden die Auszeichnung für
ſechsjährige Dienſtzeit in Geſtalt einer ſilbernen Broſche ver
llehen werden ſoll Die hanſeatiſche Zone beantragt die Ge
hilfen die in einem Geſchäfte thätig ſind das von einem Ver
bandsmitgliede in die Hände eines nicht dem Verbande an
gehörenden Wirthes übergeht ihres Anrechtes für treue Dienſt
zeit ausgezeichnet zu werden nicht verluſtig gehen zu laſſen
Der Antrag wird abgelehnt Charlottenburg Spandgu und
Königsberg i Pr beantragen daß dem Verbandspräſidenten
feſt zu beſtimmende Repräſentationsgelder bewilligt werden
Dieſer Antrag findet lebhaften Widerſpruch da bisher ſchon die
nothwendigſten Auslagen bezahlt werden Der Antrag wird
abgelehnt Kiel beantragt das Verbandsorgan Das Gaſthaus
aus Privatbeſitz in Verbandsbeſitz zu übernehmen und
unter Kontrolle des Verbands Ausſchuſſes zu ſtellen
Der Antrag wird faſt einſtimmig abgelehnt Kiel beantragt die
Satzungen der Verbandsſterbegeld Vereinigung dahin abzu
ändern daß die erſte Rate des Sterbegeldes von 50 auf 100 M
erhöht ferner der Beitritt zur Vereinigung freigeſtellt und den
einzelnen Vereinen die Einziehung der Beiträge überlaſſen wird
Nach längerer Debatte iſt man mit dem Vorſchlage Keck Berlin
einverſtanden daß dem nächſten Verbandstage geeignete Vor
ſchläge gemacht werden Die oberſchleſiſche Zone beantragt
mit dem Haftpflicht Verſicherungs Vereine Stuttgart auf Herab
ſetzung der Prämie ein Uebereinkommen zu treffen Der Antrag
wird angenommen Danneil Altenburg begründet den Antrag
der Thüringer Zone daß zur Belohnung und Auf
munterung für Auszeichnung hervorragender Leiſtungen
der einer gaſt wirthſchaftlichen Fachſchule angehörenden
Schüler aus Verbands mitteln Beiträge gewährt werden
Dem Antrage wird verſchiedene Unterſtützung zu theil Es
werden dem Verbandsvorſtande 200 M für Prämien zur Ver
fügung geſtellt Troſchke Eſſen beantragt Abänderung des
8 12,7 dahin daß die Einrichtung einer Zonenkaſſe Sache der
Zone iſt die einen Zonenkaſſirer zu ernennen hat und daß jeder
Verein verpflichtet iſt die von der Zone feſtgeſetzten Beiträge
zu leiſten Es erfolgt Annahme Sodann wird beſchloſſen auf
Verbandskoſten am Hauſe der Geſchäftsſtelle Berlin ein Relief
Müllers mit Widmung anzubringen auch ſoll ein Bildniß s
angekanft werden Nach Abſetzung verſchiedener Anträge für
den morgigen Geſtwirthſchaſtstag wird über einen Dringlichkeits
antrag Schnegelsberg Wolter verhandelt eine Mobiliar Feuer
verſicherung des Verbandes zu gründen Der Antrag wird als
dringlich anerkannt ebenſo der Antrag Kreuzburg Der Gaſt
wirthstag wolle beſchließen beim Bundesrathe vorſtellig zu
werden um anderweite Eintheilung der Ruhezelten mit Berück
ſichtigung der Verſchiedenheit der Betriebe in größeren und
kleineren Städten Bei anderen Anträgen wird die Dringlich
keit abgelehnt Bromberg wird als Ort des nächſten
Verbandstages beſtimmt Nach Wahl des geſchäftsführenden
Ausſchuſſes wird nach ſechsſtündiger Tagung die Sitzung ge
ſchloſſen

Prvovinzialnachrichten
M Merſeburg 17 Juni Unterirdiſcher Weg Zu

den mancherlei Seltſamkeiten die bei den hieſigen Kanaliſations
arbeiten aufgedeckt werden iſt dieſer Tage ein großer unter
irdiſcher Gang gekommen der von dem ehemaligen Siſxtithore
in der Oberbreiteſtraße aus anſcheinend unter der Saale hinweg
in der Richtung nach dem Vorwerk Werder führt Halbwüchſige
Burſchen haben eine kleine Forſchungsreiſe darin angetreten
und ſind vorgedrungen bis ſie ganz deutlich das Rauſchen der
Sagle vernahmen Dabei fanden ſie ein altes Schwert ein

Pulverhorn u dergl Neben einem ausgedehnten Gewölbe ent
deckten ſie ferner einen Bretterverſchlag durch den ſie in einen
Weinkeller gelangten wie wir hören derjenige der Firma
C Sonntag hier Vielleicht wird von anderer Seite eine nähere
Unterſuchung des Ganges vorgenommen

Weißenfels 17 Juni Remonten Gewerkverein Gegenwärtig erfolgt die Beförderung von
Remonten aus den Geſtüten Oſtpreußens für die Reichs
lande Hente abend 7 Uhr 45 Min traf ein Zug mit 232 Pferden
ein dem ein Begleitkommando von 6 Oſſizieren und 92 Mann
chaften beigegeden war Die Weiterfahrt nach Erfurt zu

erfolgte 8 Uhr 40 Min Ferner folgen Transporte am 18
19 24 und 25 Juni Der Gewerkverein der Schuhmacher
und Lederarbeiter hatte ſich am Platze in zwei Ortsvereine
geſchieden Nach einem auf dem Verbandstage in Mainz
gefaßten Beſchluſſe wird am 30 Sept d J die Verſchmelzung
ber hogerelne wieder erfolgen Die Mitgliederzahl beträgt

Delitzſch 17 Juni lVerhaftung Von unſerer Polizei

verhaſtet Er hatte verſucht ein von ihm in Nordhauſen ge
ſtohlenes neues Fahrrad an einen hier in Stellung befindlichen
Bekannten zu verkaufen

S Mühlberg Elbe 17 Juni Gewitter Gauturn
feſt Starke Gewikter haben in der verfloſſenen Woche in
hieſiger Gegend und dem benachbarten Sachſen viel Schaden
angerichtet Das Gauturnfeſt des Niederelbegaues Rieſa
Oſchatz Mühlberg iſt wegen der ſchweren Erkrankung König
Alberts auf unbeſſlimmte Zeit verſchoben worden

Aken 17 Juni Ueberfall Der Mühlenbeſitzer K
wurde vorgeſtern abend von einigen Männern auf der Deſſauer
Chauſſee überfallen und ſo zugerichtet daß er ſich in ärztliche
Behandlung begeben mußte

Magdeburg 17 Juni Grete Minden Feſtſpiel
Der Vorſtand des hieſigen Ältmärkervereins hat mit den
Darſtellern des in letzier Zeit viel beſprochenen hiſtoriſchen
Volksſtücks Grete Minden in Verbindung geſetzt um eine
Aufführung die in Tangermünde berechtigtes Aufſehen erregte
auch in Tedgehurg zu ermöglichen Das von Dialonus Koch
verfaßte Stück dürfte nun bald von Tangermünder Bürgern und
Bürgerinnen auf einer hieſigen Bühne dargeſtellt werden

Magdeburg 16 Juni Die Zahl der Apotheken in
der Provinz Sachſen beträgt nach der neueſten Ausgabe
des Börner ſchen Reichs Medizinalkalenders 260 An Ein
wohnern kamen am Beginn des lauſenden Jahres in unſerer
Provinz auf eine Apotheke 10,532 Vor 15 Jahren kamen in
unſerer Provinz auf eine Apotheke 11,824 Einwohner
c Steßfurt 17 Juni Glücklicher GewinnerMeſſerheld Gerettet Diebſtahl Ein Bier

führer St der Gebr Niemann ſchen Brauerei hier iſt der Ge
winner des erſten Hauptgewinns der Magdeburger Pferde
lotterie eine Equipage mit 2 Pferden Bei einer Schlägerei
die ſich zwiſchen mehreren Perſonen auf der Straße entſpann
zogen die Burſchen Wehling und Schultze von hier das Meſſer
und brachten damit ihren Gegnern eine Anzahl Stiche bei die
ziemlich ſchwere Verletzungen verurſachten Die Thäter ſind
verhaftet Beim Baden gerieth der 13jährige Knabe Kandel
hardt an eine tiefe Stelle der Bode und wäre ertrunken wenn
nicht mehrere Perſonen den Vorgang beobachtet und den Jungen
aus dem Waſſer gezogen hätten Nachdem er eine Tracht
Prügel erhalten wurde der Junge nach Hauſe geſchickt Auf
einer hieſigen chem Fabrik erbrach ein Arbeiter den Schrank
eines Kameraden und entwendete daraus ein Portemonnaie mit
4,60 M und einen Ring im Werthe von 13 M Der Dieb iſt
noch nicht ermittelt

Worbis 16 Juni Die Antonuiuswallfahrt führte
geſtern und vorgeſtern Tauſende von Pilgern hierher n der
Kloſterkirche waren nicht weniger als 11 Beichtväter thätig

BHeiligenſtadt 16 Juni Der nordoſtthüringiſcheTurnganu hielt geſtern in Sautuunter großer Betheiligung der Gauvereine ab zugleich mit der
Feier des vierzigjährigen Beſtehens des dortigen Turnvereins
en erſten Preis im Wettturnen errang Gleichmann Mühl
auſen

Vernburg 17 Juni Ermordung eines Schutz
manns Auf der Breitenſtraße wurde in vergangener Nacht
gegen 12 Uhr der Nachtſchutzmann Bamberg der erſt ſeit
kurzer Zeit in den Polizeidienſt eingetreten iſt und bisher
Unlteroſfizier beim hieſigen 2 Bataillon des 36 Füſ Regits war
mit geſpaltenem Schädel bewußtlos in einer Blutlache aufgefun
den und bald nach ſeiner Auffindung von der Sanitätskolonne
in das Krankenhaus geſchafft wo er bis jetzt noch nicht die Be
ſinnung wieder erlangt hat Es beſteht die Annahme daß der
Beamte von mehreren Perſonen überfallen und daß ihm ſein
Seitengewehr entriſſen und mit dieſem der höchſt wahrſcheinlich
tödtliche Hieb ausgeführt wurde Das Seitengewehr des Ver
letzten iſt noch nicht gefunden Durch den Schlag iſt der obere
Vorderſchädel auf einige Centimeter Länge geſpalten und das
Gehirn blosgelegt ſo daß das Leben des jungen Beamten auf
das äußerſte gefährdet erſcheint Selbſtverſtändlich entwickelt
die Polizei eine fieberhafte Thätigkeit den Thäter zu ermitteln
Bamberg iſt 26 Jahre alt ſeit vorigem Oktober im Polizei
dienſt und ſeit Pfingſten verheirathet Sein Schickſal erweckt in
weiten Kreiſen große Theilnahme die ſich namentlich der jungen
Frau des Beamten zuwendet Der Hergang ſcheint folgender
geweſen zu ſein Jn der ſchen Gaſtwirthſchaft in Waldau
aßen mehrere Arbeiter von denen einer hinausging und wahr
ſcheinlich weil er ſang oder ſonſt ſich ungehörig benahm von
dem Schutzmann zur Ruhe verwieſen wurde Dieſer Auffor
derung iſt er nicht nachgekommen der Schutzmann hat ihn
daraufhin zur Wache ſiſtiren wollen iſt dabei auf Widerſtand
geſtoßen und hat ihn daher an die Kette genommen Die
Kameraden des Verhafteten haben nun vermuthlich die Be
freiung des Arreſtanten bewirken wollen eine Rempelei iſt ent
ſtanden der Schutzmann hat jedenfalls blank gezogen das
immer noch nicht gefundene Seilengewehr iſt ihm entriſſen
und damit der fürchterliche Schlag gegen ihn geführt worden

Nicht unmöglich iſt es aber auch daß der Schlag mit einer
Zaunlatte gefhan iſt denn an einer anderen Stelle in Waldan
iſt das Gartenſtacket in dieſer Nacht demolirt Heute morgen
ſind 8 Arbeiter verhaſtet worden die an dem Vorgang betheiligt
ſein ſollen oder doch Kenntniß davon haben unter ihnen einer
der ſchon einmal auf einen Beamten den Schutzmann Seefeld
7 geſchoſſen hat Es iſt mit Sicherheit anzunehmen daß ſich
der Thäter unter den Verhafteten befindet Einer der Ver
hafteten hat ſich nun im Gefängniß erhängt Der ſchwer
verletzte Beamte liegt in hoffnungsloſem Zuſtande faſt leblos
und ohne Beſinnung im Kreiskrankenhauſe

Zerbſt 17 Juni Die goldene Hochzeit ſeierte der
n Wagner mit ſeiner Ehefrau im Kreiſe ſeiner

Familie
p Königſcee 17 Juni Streik 30 Weißgerber der Firma

Axt Kühn haben die Arbeit niedergelegt da ihnen die ge
forderte Erhöhung des Stundenlohnes von 33 auf 36 Pf nicht
zugeſtanden wurde

Greiz 17 Juni Abgeſtürzt iſt hier am Sonntag
vom Rothenthaler Felſen der Weber Geilsdorf aus Obergrochlitz
Der Verunglückte hatte Maiblumen ſuchen wollen und war dabei
an einer exponirten Stelle auf einen Stein getreten der unter
ſeinen Füßen wich und die Kataſtrophe herbeiführte Geilsdorf
erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß er geſtern verſtarb Er
hinterläßt ſeiner Fran ſechs Kinder

Gera 17 Juni d Der Händler Lehmannſuchte in hieſigen Reſtaurationen in Fäulniß übergegangenes
amerikaniſches Schweinefleiſch an die Gäſte das Pfund zu 15 Pf
zu verkaufen Die Polizei ſchritt gegen das ekelerregende Ge
bahren ein und ſtellte feſt daß der gewiſſenkloſe Verkäufer das
Fleiſch von einem hieſigen Großkaufmann erworben hatte
bei dem etwa 60 70 Etr vernichtet worden ſind

Leipzig 16 Juni Die Höhe der Miethen wurden
bei der letzten Volkszählung vom Statiſtiſchen Amte genau feſt
geſtellt Von 83,612 Miethwohnungen ohne gewerbliche Mit
benutzung befanden ſich im Preiſe

bis zu 100 M 1670 501 750 M 7900
201 300 26463 1001 2000 2784301 400 14389 2001 3000 497401 500 8432 über 8000 1197

x W
Vermiſchtes

Entgleiſt iſt geſtern der Berlin Frankfurter Zug Nr 6
der um 4 z Uhr nachmittags in Frankfurt eintreffen ſolltewurde der Varbiergehilfe Johannes Wehling aus Oitersleben

anfried ſein 11 Gauturnfeſt d

Wie verlautet ſind drei Perſonen zwei Reiſende und eine
Wartefrau leicht verletzt Zwei Wagen ſind nicht nnerheblich
beſchädigt Beide Gleiſe waren bis 3 Uhr geſperrt Nach 3 Uhr
wurde ein Gleis und gegen 7 Uhr auch das andere wieder
fahrbar Der Zug konnte mit 53 Minuten Verſpätung nach
Frankfurt weiterfahren Die Urſache der Entgleifung iſt bis
jetzt nicht feſtgeſtellt worden Ueber den Unfall wird der
Früf Ztg noch von anderer Seite berichtet Der Schaffner

des Zuges der ſich im vorletzten Wagen befand bemerkte durch
die ſprühenden Sandwölken das Unglück und zog ſofort die
Nothbremſe ſo daß der Zug aut eine verhältnißmäßig kurze Strecke
geſtellt werden konnte urch dieſes raſche Bremſen ſind die
Puffer der letzten Wagen ineinandergeſchoben Die beiden letzten
Wagen die ſehr gut beſetzt waren erlitten Beſchädigungen und
mußten zurückbleiben Von den darin befindlichen Reiſenden er
litten glücklicherweiſe nur zwei Herren an den Händen leichte
Verletzungen man legte ihnen ſofort Nothverbände an Beide
konnten die Reiſe hierher fortſetzen Der Zugtheil dem man
in Bebra ſür die verunglückten Wagen Erſatz bereiiſtellte traf
um 5/ Uhr in Frankfurt ein Da man dort annahm daß
mehrere Reiſende verletzt ſeien traf die Bahnverwaltung aus
reichende Vorſorge den Verwundeten ärztliche Hilfe zu leiſten
glücklicherweiſe war das Unglück nicht derart daß hiervon Ge
brauch gemacht werden mußte

Ein Eiferſuchtsdrama ſpielte ſich geſtern zu Hühn dorf bei
Wilsdruff Sachſen ab Bei Tagesanbruch erſchoß der
27 Jahre alte Büchſenmacher Rühle die 15jährige Tochter
des Gaſtwirths Schmidt Beide hatten ein Liebes
verhältniß unterhalten Vorgeſtern abend hatte Rühle
im Gaſthof vorgeſprochen und um Nachtquartier ge
beten Er hatte den Wunſch ausgeſprochen um 4 Uhr geweckt
zu werden Als er nun geſtern um dieſe Mörgenſtunde im Gaſt
zimmer von der jungen Schmidt den Kaffee ſervirt erhielt zog
er einen Revolver aus der Taſche und feuerte auf das Mädchen
als es ihm gerade den Rücken zugewandt hatte drei Schüſſe
ab Die Getroffene ſtürzte todt nieder Der Mörder richtete
ſodann die Schußwaffe auf ſich ſelbſt und traf ſich in den Kopf
Noch lebend wurde er aufgehoben Es iſt anzunehmen daß
Eiferſucht den Rühle zum Mörder werden ließ

Mit aufgeſchlitztem Leibe wurde bei Gladbach die
übelbeleumdete Ehefrau Nieſſen aus Vierſen aufgefunden und noch
lebend ins Krankenhaus gebracht Ein als Thäter verdächtiger
Fabrikarbeiter iſt entflohen

Muttermord Jn Corſchenbroich bei MünchenGladbach er
ſchlug ein 28jähriger ſeit drei Jahren geiſtesgeſtörter
Mann Namens Johann Jacoby ſeine im Felde arbeitende
Mutter die bald verſchied Der Mörder wurde verhaftet

Von einem Einbrecher niedergeſchlagen wurde in Breslau
er Kaufmann Thomas als er geſtern früh ſeinen Laden öffnen

wollte Jm r vom Entree nach dem Verkanfslokale zu
gehen traf er einen Einbrecher bei der Arbeit der ihn als er
ſich ertappt ſah mit einem Hammer zu Boden ſchlug Der
Schwerverletzte wurde nach dem Krankenhauſe gebracht Der
flüchtende Thäter wurde verfolgt und feſtgenommen

Hagelwetter hat geſtern im Fuldathal namentlich ſüdlich
des Habichtswaldes großen Schaden auf den Feldern und in den
Obſtgärten angerichtet

Ueber die Familie Humbert ſagte geſtern in Paris Roche
fort vor dem Unterſuchungsrichter aus er wiſſe daß die
Familie Humbert am 7 Mai abends Paris verlaſſen und
ſich in Saint Nazaire an Bord einer nach Colon beſtimmten
acht eingeſchifft habe Rochefort weigerte ſich indeß ſeine Quelle
zu nennen

Wie man in Wilna Vergeltung übt Die Fabrikarbeiter
bewegung in Wilna die vom Gouverneur v Wahl durch
Maſſenknutungen unterdrückt wurde und in der Folge zum
Attentat auf Herrn v Wahl führte hat auch für den ärzt
lichen Sachverſtändigen Dr Michailow Unannehmlichkeiten
im Geleite gehabt Die Knutungen wurden an mehreren Tagen
vorgenommen und Michailow dem es natürlich nicht angenehm
war an dieſen unmenſchlichen Exekutionen theilnehmen zu müſſen
zumal da er der Verachtung der guten Geſellſchaft verfiel hatte
ſchon am erſten Tage Gelegenheit etwas von dieſer Verachtung
zu ernten Er iſt Lektor an einer höheren Vildungsanſtalt in
Wilna Als er nun nach der Exekution in das Auditorium trat
bereiteten ihm ſeine Hörer eine gründliche Demonſtration die
damit ſchloß daß dex Lehrer aufs ſchwerſte beſchimpſt angeſpien
und an die Luft geſetzt wurde Michailow ging hierauf zu ſeinem
Schwiegervater der Procureur in Wilna iſt und fragte ihn ob
er nach dem was ihm widerfahren ein Recht habe die Theil
nahme an weiteren Exekutionen als Sachverſtändiger zu ver
weigern Sein Schwiegervater beſtätigte ihm das und ermahnte
ihn auf das ernſtlichſte nunmehr zurückzutreten Der nächſte
Tag aber fand den Sachverſtändigen doch wieder anf dem Exe
kutionsplatze ſeines Amtes waltend Die erſte Folge war daß
ſein Schwiegervater ihn nicht mehr empfing Er ſtellte ſich
oſtentativ auf die Seite der guten Geſellſchaſt die den Arzt
einfach boycottirte Nun hat aber die Handlungsweiſe für
Michailow wie mitgetheilt wird weitere Konſequenzen gehabt
die ihm die Stellungnahme ſeiner Mitbürger ſehr nachdrücklich
klargelegt haben müſſen Dr Michailow wurde nämlich in ein
Haus gelockt und erhielt dort 50 Stockhiebe Von den
Thätern hat man noch keine Spur

Schneeſtürme in Südafrika Der Winter tritt in Südafrika
in dieſem Jahre mit ganz beſonderer Härte auf und zu den
durch den Krieg verurſachten Leiden kommen jetzt noch große
Kälte und heftige Schneeſtürme Aus Prätoria wird gemeldet
daß man dort 24 Stunden ohne Eiſenbahn Ver
bindung war weil die Züge nicht durch den
Schnee hindurch konnten Vei Springfield blieb der
Poſtſchnellzug von Kapſtadt in einer Schneewehe ſtecken bis
drei Lokomotiven ihn befreiten Bei dem während des Krieges
oft genannten Städtchen Naauwport liegt der Schnee ſtellen
weiſe ſechs Fuß hoch ſo daß alle Eiſenbahnzüge ſeſtgefahren
ſind Die telegraphiſche Verbindung iſt vielfach unterbrochen
da der Sturm die Leitungsſtangen umgeriſſen hat

c

Letzte Telegramme

Kiel 18 Juni Der Aſſiſtenzarzt Dr Kleinertz der im
Dezember v J wegen Meſſerſtechereien verhaftet wurde
iſt geſtern von der Straffammer wegen mehrerer Diebſtähle
in der Univerſität und den Krankenhaus Jnſtituten zu fünf
Monaten Gefängniß verurtheilt worden

Oldenburg 18 Juni Der im Jahre 1900 in den Ruheſtand
getretene Finanzminiſter Heumann iſt geſtern im 80 Lebens
jahr geſtorben

Wien 18 Juni Die im Abgeordnetenhauſe eingebrachte
Jnterpellation Klofac bezeichnet Bülow s Rede
anläßlich der Polenvorlage im Herrenhauſe als eine ab
ſichtliche Verletzung des deutſchen Elements in Oeſterreich
und fordert Oeſterreichs Staatsmänner auf nicht länger
durch Schweigen auf Provokationen aus Berlin den An
ſchein zu erwecken daß Oeſterreich der Vaſall Deutſch
lands ſei Er bezeichnet als eine Aufgabe Oeſterreichs den
Schutz der kleinen Staaten und Nationalitäten durch die
Kraft der gegenſeitigen Verbindung und fragt ob der Mi
niſterpräſident dieſen Standpunkt theilt und ihn als Ant

hinter Bebra bei der Halteſtelle Ronshauſen auf freier Strecke wort auf die Bülowrede proklamiren wolle



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewartke

Nachdruck verboken

19 Juni Normal temperirt theils heiter Strichweiſe
Regen und Gewitter

20 Juni Sommerlich warm wolkig Sonnenſchein Stark

windig Regenfälle S21 Juni Schön warm ſtrichweiſe Gewitter und Regen Kobo
Metereologiſche Station zu Halle

C h 127 Juni 18 Jnni0 uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 752,3 752,4re eins ogrüne W W 2Maximum der Temperatur am 17 Juni 17 6ihn in der Nacht vom 17 Juni zum 18 Juni 10,6 O
Niederſchläge am 18 Juni 7 Uhr morgens 13 0 mm
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 18 Juni 140 R

Iandel Gewerbe und Verkehr
Eeaon a Ruhbr 17 Juni In der Beirathsseitzung des

Koblensyndikate wurde beschlossen der Zechenbeeitzer
versammlung die Beibehaltung der Fördereinschränkung Von
24 Prozent für das dritte Vierteljahr und die Beibehaltung von
6 Prozent Umlage vorzuschlagen Nach dem in der darauf
folgenden Zechenbesitzerversammlung erstatteten Bericht des
Vorstandes betrug die Minderförderung im Mai d J 18,17 Prozent
gegen 0,21 Prozent im Aal 1901 und 22,35 Prozent im April
1902 Der arbeitstägliche Absatz betrug gegen den Monat Mai
des Vorjahres 3,76 Prozent weniger gegen April 1902 5,28 Proz
mehr Der arbeitstägliche Versandt an Kohblen Koks und
Brikets betrug im Mai d J 15,107 Doppelwaggons gegen 15,503
im Mai 1901 und 14,312 im April 1902 Für die ersten fünf
Monate d J etellt sich die arbeitstägliche Mindestförderung auf
20,79 Prozent gegen 9,12 Prozent im Vorjabre Die Zechen
besitzerversammlung nahm den Vorschlag des Beiraths betreffend
den Förderplan und die Umlage an

Eisleben 17 Juni Mansfelder NR A Kupker 116 119 M für
120 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse für Lieferung im dritten
Vierteljahr

Rio de Janelro 16 Juni Weohesl auf London 177/32
Buenos Alres 16 Juni Goldagio 132,80

Wechenüibersicht der Relechebank vom 14 Junf
Berlin 47 Juni

Aktira,
1 Metallbest der Bestand an Kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfond fein zu
1392 M berechnet M 1,090,319,000 Zun 9,829,000

2 Best an Reichskassenscheinen 30,528,000 Zun 510,000
3 an Noten anderer Banken 9,389,900 Zun 1,444,000
4 an Weechseln u 713,649,000 Zun 131,630,000
5 an Lombardforderungen 63,478,000 Abn 1,511,000
6 an Effekten u 38,780,000 Zun, 24,4099,0007 an sonstigen Aktiven T78,306,000 Abn 2,033,000

Passivg
8 das Grundkapital 150,090,000 unverändert
9 der Reservefonds 14,639 000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 1,129,447,000 Abn 16,743,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 689,805,900 Zun 62,845,000
12 die sonstigen Passiven a 19,549,000 Zun 175,0

Zalblungsa Binatellangen

Amts S s SMamen Wohnort S s 7goriohs Se 42 e
Hdkg M Doesohper do Kein Köln 10 6 80 7 l 7 6
AlbeNUhr Brotfabrikant Düsseldork Düsseldork 11 6 12 7 10 7 24 7Friedrich Guldert Kfm Görlitz Görlitz 12 6 25 7 7 15 8
J J Zelnicker Kfm Nehl Königshütte Königshütte 10 6 23 8 7 24 9
Aug Albrecht Hutfbrkt Magdeburg Magdeburg 12 6 19 7 11 7 8
C Fr O Os w Hokor Ktm

al Inh d Fa Oswin
Höfer vorm Arthur
Eichler Cigarrengsech Oschbatsz Oschata t2,6 7 1 7 24 7

August Beckmann Kfm Penzlin Penzlin 11 6 7 7 17 7
Ch L ei Schnitt uManufakturw Plauen Plauen 11 6 19 7 20 6 8E Osk Künzel Fuhrwbes Plauen Plauen 12 e 19 7 7 8
S Weichmann Kfm i Fa

Max Mlarcus jun Thorn khors 11 6 1 6 110 7 4 9

Getreide Mühlen Drzeugnisgse u s W
New Vork 17 Juni Telegr Rother Winterweizen

loco 80 vorige Notirung 80 Juli 785 78 August
September 76 76 Dezember 77 77, Mais Juli

665 66 September 63 63 Dezember 50 50 Meh
2,95 2 95 Goetreidefracht 1/,

Ohicago 17 Junl Telegr Weizen Juli 72 772
September 707/ 702 Mai s Juli 67 642/5

Berlin 17 Juni Früh markt Amtl Notirungen Weizen
loco Juli 166 50 166 75 Etwas fester Roggen loco Sept 136,75
bis 135,9 Behauptet Gerste Leichte inländizche Futtergerste
135 139 do zchwer 149 146 alles frei Wagen und ab Bahn russ
132 135 frei Wagen Hafer Märk meckl u pomm fein 175 bis
185 do preuss mittel 167 174 poz u schles mittel 167 174 do
gering 162 166 alles frei Wagen und ab Bahn Mais Awmerik
mixed 138,50 138,50 türkischer mixed 130 132 ungarischer Zahn
129 132 runder 117 123 alles frei Wagen Erbsen Inländische
Futterwaare 175 182 russ 175 12 Wei zenmehl 00 loco 21,75 bis
25,90 Roggenumehl o u 1 loco 18,90 18,20 Weizenk le ie
re 9,89 10,10 m Roggenkleie 10,00 10,80

Anitwerpen Juni eizen steigend Rkest Gerste fest ren kegt Hote
Petereburg 927 Juni Weizen pr Juni 9,25 9,50 Ro i7 Hater pr Funi s 20 o gen pr Juni

Liverpool 17 Juni Weizen fest J Pe sMais americ mixed fester 92 Fenny Röner ten ung
Hull 17 Juni Weizen zchwächer 1 d niedriger

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Lork 17 Juni Telegr Schmalz Western steam 10,55

10,60 do Rohe und Brothers 10,75 10,75
Chicago 17 Juni Ielegr Sehmalz Juli 10,15 10,20

September 10,20 10,25
A eipzig 17 Juni Rap per 1000 kg M bez u Br Rape

kuchen per 100 g netto M Br Rüböl hper 100 kg netto ohne Fass flüssiges 54,25 M nom eirorenes
Br Dauverändert

DBanmburg 17 Juni Rähbel unverrolli rubög loco 55Bremen 17 Juni Schmalz still Wilcorz i Tuhs Du Vrkind
51 Plg andere Marken in Doppeleimern 526 Pl Speck rubig
S loco Jam Abladung FVlg extra lang PfgParie 17 Jnai Schlusaherichr Küboöl ruhiJuli 62,09 Jult Aug 62 02 Sept Dez 62,00 z e nun o 76

Auiwerpen 17 Juni Sehmalz per Juni 126,75
Petroloum

Hamburg 17 Juni Poeirole Joh e etroleum träge Slandard vhlie looo
Antwerpet 17 Junl in2 Schluszberlcht Rakkinirtes

7577 Fest
New Vors 17 Juni Telegr Pelrole Stand itFe Vork 7,45 30 in Phuadeipiſs 25 do T a en

do Credit Balances gt Oil City 1,20

Zucker15 Paris 17 Jun Rohzucker ruvig neue Kondicionen 15274 à

Typoe weles
per per Juni 18,00 Br, per Juli I8,25 Br

Lonadon I untzucker loco 6 sh 2 d Ruhig

Schiffsnachrichten

Kaiser auf Heimreise 14 von

deutschen Lloyd
Prinz HeinrichAustralien 15 in Colombo

Antwerpen nach Ostasien

in Bremerhaven

Hamburg 16 Funi
Singapore
nach Philadelphia

New Port News
von Suez
passirt Christiania
Hamburg 16 Dover passirt
13 auf der Elbe Etruria 13 in
Hongkong nach Hawburg

von IIamburg nach Cardiff

von Hamburg nach New York 13 von Cherbourg
16 in Perim

Hamburg nach New Vork 15 von Boulgne sur Ber
Hamburg nach der Westküste Amerikas 14 Saxres passirt Holsatia

15 Dover passirt
Hamburg nach dem Ia Plata 15 Cuxhaven passirt Markomannig
von St Thomas nach Hamburg 15 von Havre Nasso via 15 Lizarä
passirt Numidia von Buenos Aires nach Rotterdam 15 in Teneriffa

e eeeeeeeeeeeeeerrerrre mm

Liesabon

Buenos Aires

970 Javazucker loco /2 nom Räbenroh

Bewegungen der Reiehs FPost Dampker der Deut schen
Ost Afrika Linie Känig auf Heiwreise 13 von Mozambique

Herzog auf Ausreise14 von Lissabon Kronpringz auf Ausreise 16 von Mozamb que
Bremen 16 Juni Bewegungèn der Dam

AMain 15 in Tsinglau
15 in Shaughai Darmstadt

Karlsrühe nach Australien 15 in
Bombay Aller 15 von Gibraltar nach New Vork Bayern 16 von

Lahbn 14 von New Vork nach Genna
Hohenzollern 14 von New Vork in Genua
kürst von New Vork 15 in Bremerhaven Trier 16 von Havanna

ker des Nord
amburg 15 in

Grosser Kur

Bewegungen der Dampfer der Hamburger P Akt Ges
Adria 13 von Aden

Andalusia 15 auf der Elbe
13 von Halikfax

Auguste Victoria 13 in New Vork
Bris gavia von New Orleans nach Tmden und Hamburg 13 von

C Ferd Laeiz von Hamburg nach Ostasien 13
Cheru skia von St Thomas nach Hamburg 13 Lizard

von Rio de Janeiro ngeh Rotterdam und
Columbia 4, auf der Elbe Crontia

Fürst Bismarek
Flandria von

Graf Waldersese
Helvetia von

Alles ig 15 von
Arme nia von Hamburg

Artemisia 13 in Baltimore
Bolivia 123 in St Thomas

needonia

von

von

von

Palatig Ton

asien 15 Malta

New Vork nach Genua 14
Sibiria von Hamburg nach Alittelbrasilien 14
Silvia 16 in Wilhelmsheven

Suevia 14 von Fochow

Sanlo und Unatrut

Sithonia von Ha
Gibral

Nubia von Hamburg nach dem La Plata 141 von Dünkirchen
tar passirt

von Pernambuco
mburg nach Ost

Valdivia 14 aut der
Elbe Valesia von Hamburg nach Westindien 15 Cuxhaven pass

Wasaeoratände bedeutet über unter Null

moeldot
Ausslg 17 Juni Von den oberen Plätzen werden

Artern Brückenpegel 16 Juni 4 0,76 17 Juni 2 2 SWolszenktels Oberpegol 4 2,45 2,44 2 2do Unierpegol 0,42 9,361 61Trotha z 1,88 18 2 1,92 4Alsleben Ohbeorpegel 16 2,37 17 2,40 8do Unterpegel e I1,56 l 68 132Bernburg J 4 1,27 5 1,35 8Kalbe Oborpegel 1,55 1,58 3do Unterpegel r 0,78 r 0,80 2Moldaun, Igor Bger Elbe
ſ Juni raſſWnebeſ Juni Falſ Wo

Budweis II 4 0,566 14 Torgau l7 0,70 2
Prag 2 5 Wittenberg 151 2Jungbunzlau 40,43 11 Rosslau 0,93 5laun 118 24 337 1,25 5Pardublis 0,36 33 Magdeburg 1,19 1 2Brandels r 09,44 41 angermünde 1,821 2Melnik 0,95 19 Wittenberge 1,56Ieilmerlin T 2 10 Dömitz Peg I6 1,04 4 2
Ausszig I7 52 43 Lauenburg 17 4 3,18 2
Drozdon 1,20 9

b 16 em Fall geHeutige Fahrtioke Zoll öeterr Mass Fracht nach
burg ohne Abmachung

Magde

i rie Zuoker uhig Nr 3 für 100 kJan 2liſ per Ob 2297 ver Ia Apr 232 er Juli 21 Por

ppeln Portl Cem 7 28,750 D Grunäseh Obl fre Z 3/2 38,406 Bergwerks u Kütten Gesliner Bör Hrenstein icoppol 186 00 o do V e o oerliner Börse lerb 6 89,00Rhein Cham u Minasw 8/2 71,9062 Deuts Hp Pfd VII 4 100,00ba6 ap erbeeck 45 63
vom 17 Juni Sangerhäuser Masch 15 do u Ia cony 109 baren Worte i r

s 7 i C nt K 1 0 25 v lErgünzung zu den lelegr Lhilter Waleicer 0 46,500 R du 4 102 r Berzelius 0 85 00
Meldungen im gestr Abendblatt FSehlesische Cement 612 144,250 am 251 310 un 1995 5 100,75020 Bismarckhütte 12 225 0026

Salwvartaleg 10 191 50 m e 05 106,6Conrdia Bergwerk 25 282 75b2w2222 schwar tzke z 2 b do unk bis 1900 2 1 10b26 Consolidat B G 97 335 501 29Bank Disconto siemens Glas Industr ls 246 753 o 501 330 unſc 1908 892 96 00 n M 32Siemens Ialske 8 139,500 40 8 46 190 u 1905 2/2 95,60640 Gonsol Marie 81,2594Berlin Weehsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didier ſ18 262,00620 40 alte u con 31/2 95 506 Duxer Kohlen kon 15 172,756
Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 5S Jsudenburg MAlgschin 0 62,100 an Pr 1904 97 o Selsenkireh Guesstah O I114,096
Petersb 4172 on don 8 Paris Ver Köln Roitw Pulv 12 209 50 b an Bed Kiink 1802 S 95006 Harzer Fisen w Lit A B 3 72 90

Vereinsbrauerei Artern 7 105,509 do do m hoo 250 Inowrazl Steinsalzul 6 I118,75b20
Deutsche Fonds u Staatspap Westt Draht Industrie 10 159 50 92 do III l101 6oc Fattowitzer 2 II8s8 oCbz0

r m Wilttener Guss 12 1166 75b62 do do IV VI i/ 97 600 Königin MarienhütteBarmer Stadtanleihe 8/2 28,220 Wilhelmshütte eonv 0 76 00 eipz Hyp B VII 1908 3 e gLeopoldsgr Edderitz 7 89,406
Berliner Stndt Obl 22 99 b Aearfahr Franstagi 18 122 00,01 o do F c 20 ise Tieſbau konv 2 40 806
do do 1892 32 99 90b do do VIII I 4 96 c do do St Pr 6 90,756Magdeburger St Anl 3/2 99,250 Dentsche Eisenb Prior ObligMein conv 150 40 Magdeburg Bergwerk 12
do do neue 4 do Serie I 96 arienhütte Koizensu 6 67 8053Westpr Prov Anl 3/2 Z Dortm Gronau 7 do unkdb bis 1905 32 00 Mend Schwert St Pr 4 88,005Bad Stnals Eis Anl 31/2100 900 POstpreuzs Südbnahn 4 1100,7562 do unkdb bis 1907 3172 96 O Niederl Kohlen 8 110 906Baxyrische Anleihe 3i/2 100 106 Denutaohe TisonH S Prior do Em VI 4 100 40620 Rhein Stahlw Lit C 10 150 o

Braunschw 20 Thlr I 139,20 Bicrigacw 7 O J m v ar W uder Zinkhütten 16 316 500
Köln Alind Pr Anth 32 reslhu Warschau 0 räm Pfdbr 9982ä Stadtberger Lütto 12 186 256Ilamb 50 u 8 133,40b2 ne F t San Nordä r h 33 Wurm Revier 821120 656
AMeininger Loos IV V ukb b 1903Oilen 40 Thlr Loosel 8 Ouipreusa Südbahn g 4753 slprensslsehe z Zu Na in wer

ger 14 Pom II VI 1900 uk 2 Allg FElektr Gesellsch 29beAusländische Fonds Eisenb Prior Obligationen do VII VII 1904 k 87 50 b Asinffenb Papierf 42
d ltal Fis Obl St gar 3 67,750 do IX X 196 uk s S J Aschersleb Kaliwerke 4a er e 8 41/2 75,80b2 do Alittelmeerb r 4 1100 20626 do XI XII 1908 uk 4 22 7 Bochumer Gussstahl 4 103,250

Parleita 100 I ire Lose ſemberg Czernowitz c c I III 1906 uk z Parwnr eBubcar Stadt Aml 1884 42 91,75b26Oest Frz Stnatsb gar ,8 be Posensche 113 306 ortmunder Union 110
412 92550b26 do Ergänzungsn 3 91,75620 P B C Pfd 1 IT rz 110 5 35,506 Elektr Licht u Kraftnen dem 41/2 87,50b2 do s Gold Pr e do III V u VI rz 100 r W r Wer i n

hninesi m 51/2 Oesterr Lokalbahn 0,800 do XIII rz 100 9 Gr Berl Pferdeb I u 2r er rig do Nordwestbunn 5 109 70b2 do XIV ukb 19051 4 1100 8946Kamb Packetfahrt 4 104,00
äo do lein 6 126,696Südöster Bahn Tomb 83 62,703 do XV ukb 1904 312,92 596 Fr Krupp Obl 4 1103 906
do v 1895 5 1059,10b26 do Obligationen 5 102 40b2 do XVIII ukb 1910 101 79 Lanrahütte 3/2 959 256
4o v 1898 4/2 91,00b2 Ung Nordostb Gold 0 Am do XIX ukb 191 o e le

pvpii r 3 20 REisenb Silb A 42 Pr Centrb Pfdbr 1909 Korddeutseher Lloyd 24Egy aeno r r ö u Wwangorod Dombr gar t do do v 189 31/2 98 60 Obersehl Eisen Ind 4 095,40b1
Freiburg 15 Fr Looseſ 23,00b2 Kosi Woroneseh Obl 4 99 105 do ukb 1906 96,10 Tieleg Winkler 4 105 005
Griech Anl 1681 84 40,006 K Chark As ObI 89 4 99,30b2 P B abg 609rz125 412 Aeitzer Eisengiessorai 42

do Kkons Goldrente i Wo o W 7 Bank Altiendo Monopol Anl 40B Mosco Kiew Woron do o /2 2do Gd u v 1890 38 20 I Moseo Kursk 77 do Resteertifikate fre z Bank d Berl Kassenv 8/3 138 506
I issabon Stadtanl 18861 4 76 0026Mou Rjüsan 4 1100,100 Pr Pfdbr Bk uk 1905 3/2 35 40 Berg Märk B i Elbt 8/2 151 506

do do 4 76 20 So Smolensk 5 9500 do XVIII ukdhb 1908 31/2 95 69b20 Börsen IIandelsverein 5 1I101 500
Mailänd 10 Lire Ioose 17,40b2 Orel Griäsi 1889 4 99,20b2B do XIX ukdb 1909 4 4 Cob Goth Kredit Ges 88,909
Mexikaner Anl a 100 6 101,90b2 Rjäsan Koslow 4 99,90b2 do XX u XXI uk 19101 4 102,25 Cöln W u Komm 1/2 39,506

do à 20 5 1101 80b2 Rjäsan Uralsk gar ukd do Kleinb Obl P 1904 2/2 95 10626hanziger Privatbank 5
Norweg Staats Anl 88 3 b 1909 4 do 9 v 1908 4 99 800 Deutsche Grundschuld 7 DOesterr 1860er Iooso 4 1I153,60b2 Rjaschk Morezansk 5 99,20b20 do Comm Obl b 1907 31/2 99,002 o Effekt B IIahn 1/3 104 90b2B
Rumän Anleihe 1891 4 86 19b20 Rybinsk Bologoye 4 99,25b do do Em II unk 1910 4 103 606 do IIypoth B Berl 62 121,8026

o o kleine 83 20b20 janskaukasische 3 ukhb b 1905 usener KreditRuss Gold R 1884 87 6 WVarschau Wiener 1I0er 4 II u IV b 1901 217 25,25 Gothaer Privatbanic 6 1156 600
go Orient Anl II do IX Ser 4 98 90b20 ukädb 1908 7 u al Srundkreditb J las edo do III 4 106 50b Wladikawskas Oblig 4 II unkdb 1908 01,00 a Hamburg b 8do Niceolai Oblig do unkdb b 1506 4 99,206 VIII ukdb 1310 de Königsberg Vereinsb 6 111,285
do Boden Kredit 6 113 50b2 Aanitoba rz 1933 421 Süächsische Leipziger Bank fr Z 1,208do 39 do gar 3,5 95,006 Northern Pae I b 1921 4 do 3/2 99,69 Lübecher Kommerzb 62/3 132,506

Russ Pram Anl 1861 5 o do Prek 4 104,50b6260 do 4 w 3 39 75be ngdeburger Privatb 93 90620
do do 1866 5 do Gen Iien 3 74,50b26 Westpr ritt I I B 93 506 Jordd Grund Kredit 92 obSehwed St Anl 1886 21/2 99,606 S Louis u S Fr rz 1931 6 F Pommerseche Pomm r 17,605

do do 1890 3172 10000 do do do 5 96,90b20 S Posensche 103 50 Pr Hyp B Gpielb 2do Hyp Pfdbr 1878 100,60b Central Pacißo 5 ſPreussische 4 103 50b Preuss Pfandbr Blc 7 las 50b0
e r 26 3562 mmnol T 2070 m e n 108 iel dran Anz i lu 101 60626 II Ergz 2610 M 5 101 25 Schlesische i AIgc U 17do 400 Fres Loose 112 206 r J T 2m blacedonische 0 3 l 61,50 ev r v oriug Misonb O joso 3 0086 Leipziger HBörse 17 Juni
do Staats R 57 à t do 1889 4 94,00b z Zt u8/2 88 70 Firena r Art 3 Säehs Rent Anl 9333 90,500 4 Alanst Gew 1882 101,358

Industrie Aktien e en 47 1000 90,500 4 92 x 1879 101,3057 7 r 74 Anchon Mai i t 71 21 5 0 500 90 509 4 0 um 1875 101 206r Bnsehtiohrader B u Thir 228tadtohl 1ö84konv 109,40Annaburger Steingut 5 51 250 Halberst Blankenb 4 111,605 e Staatsani 1855 100 505 22 do 1826k n 100 490
S Jurg Simp Wostl 31/2 do 67 kv 40 e 500 100 75hb2 3/2 Alto Landovlig 1000 100 729grehimedes 1/3 Iandrentenbr 6500 99,600 3172 do do 500 100 750Braunschweiger Jute 10 163 10b2Berl Anh Maschinen 14 189 00620 Auslän d Risenb Stamm u Hi

189 4 vBerl Charl Bau V m T 565 906 Stamm Prior Aktien Dlv Bisonb Stamm Akt äe g k 112,600Beriiwer Boclchrauerei i i e rig Tep in 13 4 Ausvig Tepl 600 t 288,00ß antrnene s 928
do Brauerei Königst 5 127 50 5 äbain 7231 52/3 Böhm Nordbohn 51/2 Gr glekir Sirassb 136 756do Union Gratweii 5 110,000 hmiaehe Nordbahn ſag t a 51/2 do Gr elektr Strassb 136 75Bral Eisenb W Linke 14i/2 179 90020 Galiz Karl Ludw n 3 a e 251 608 J do Bierbr Riebeck 210,098Breslauer Oelwerke 317 60 10620ſ r Köſlnch 61/2 n i nud r T 8/3 I p um meapnsp 189 750

do Sirassen bahn Oi/5 174608 Kaschau Oderberg u w 15 2 do Malzf Schkeud 165,006t Ban Gey Ben t 7 200 c ronpr Rud St Seh 499,70 b 7 Graz Köllach 122,006 o Wollkämmezei
r er s 366 9 on lemberg Czernowitz 6 1/2 Marienburg Allewia 15 vansfelder Kuxe 669 ,00B
en r Sche v o 2 2 Oesterr Norxrdwesthb i B x R di t Akt 14 Naumburger Brnunk 4W e e 335 B Fivwethelb i Bank u Kreis 0 Porti Cement IIallo 47,75Be Zimm 3 29 Südösterreich Lomb 18,7562 8 Allg D Kr A I pr 177 02626 Sachs Kammg e
essauer Gas Ungar Galiz gar 5 656 Chemn Bankverein Sächs M F IIartm 129en 0 2 S v res Ivangor Dombrowo h r 2 Dreschener Bunk 1739 9 Süchs Webstuhl 1770Dtseche Juni e 5 121 500 Kursk Kiew 99 i do Bankverein 102 50 Fabr Sohönherr 177 olerſelg Frrpenfger lit Warsehau Terespol 6 I 5 Hothaer Priyath 129,506 Thür Gasges Spz 259 oElberfeld Farbenfabr 18 334,905 Wwi 261 4 Kob Goth Kred Gs 5 do Stamm Pr 259,906Erdmannsadort Spinn e o ren er z iger Bank 1,106 8 Thür Br V St 131,000Freund Masch Konv 13 299 266 Gotthardbehn 6 170,00620 3 do Hypoth B 1256,00 be 8 do St Prior 135 256Görlitzer Eisenbbed 18 219 506 Iial Mleridionaux 6 0 do Kred i Sparb s Zeitrer Par u A 128 6c0

Hagener Gussstahl 6656,00026 lüttieh Limbur i 7 4 S8ächs Bank 126,1990 do do Oblig 99 259r 7 23 g u I e Ziekauer laden Zueherlahr gioneis 1095258arburg Wien Gumm 50h26 sth y 7 2 Zuckerraftf Halle 30 908Herbert St Fr konv 7 102 900 do Unionhahn 4 Dir Inäuntrie Papiere v I ort Seedo Brückenb Kkonv 72 116 750 Westsieilianische Anl 4 36,50bzB Ausl Bisenb Pr Obl
do do St Pr 8/2 135,500 4 CLhemn Werkz Zim 196 900 3i/2 Aussig Teplſtzer 95,750Keyling Th Fiseng 3 109,006 Hypoth Pfand u Rentenbräef en 100 253 Bopmm r v 101,100
Köln Müsener conv 93,00b26 2 a h h 00 24 9 FKartfüretend Ges i Lig tr 2 röe oorro e r In 96 ,500 dte Rat gtg e 4 Buszchtiehr 1886 8tfr too 60b1

I V I 1 D 0 1 9 80b do do 9 4 do do 100 766l r M ä V Gfonderm 6 do Em 186871/72 103 268n e Z n VII 4 190 Siier Vor A do GolaMälzerei Wrede 5 75,500 XVIII unk 2 1o1 600 18 Geraer Jutesp u W 245 006 Dux Bodenbach 82 30hn r x 502 5 Germania Gehwalbe 126 o0o0 5 o m 1871 000Magdeb Strassenbahn 1 124 906 X unk 10 3 96,000 d4 Gersd Stkb V St A 542,000 5 do do 1874 110,690
r s 28 252 D G K B IV r 110 32 100 806 88 do do Pr A I 930,908 432 Graz Köflacher

Nentoler Kinrignciens unten o 43 7 re en e r e e n e 721837z d v 0 unkb 19 e HIallesche Str B G RKaschau Värrteg 99,106an F r abg 7 c do VII unkvb b 19031 4 192,25620 492 Kette Elbech G Akt 76,00B Prug Duxz äcia
Ob Gereliscnai 13 l167 600 1 180 u z 26,200 Körbisd Zuekerkb 102000 5 do Gold

do IX Ia bis 9ux 4 66,600 1 6 Leipg Baubank 106,000 5 Prag Tarvan
m nMit Unterhallungsblait

m
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